
28 Garmischer vogelkdl. Ber. 19, 1990: 2 8 - M

Aus dem In s t itu t  fü r  V oge lkunde der B ayer. La ndesansta lt 
fü r  B o d e n ku ltu r und P flanzenbau

D i e  V ö g e l  B a y e r n s :  V o r l ä u f i g e  L i s t e  d e r
n a c h g e w i e s e n e n  A r t e n  (S tand 1.1.1989)

The b irds o f B avaria : a p re lim in a ry  c h e c k - lis t

E inhard Bezzel

E in le itu n g

D ie zw eibändige A v ifa u n a  von WÜST (1981, 1986) l is te t  393 V o g e la rte n  au f, 

die in B ayern b isher fe s tg e s te llt  w urden. D ie  S tatusangaben sind im V e rla u f 

des u m fa ng re ichen  W erkes n ic h t ganz konsequent du rchge ha lten  w orden.

E ine U b e rs ic h ts lis te  w ird  nur in Form  eines Inhaltsverze ichnisses gegeben.

D ie  k r it is c h e  Ü berp rü fung  der M eldungen e in ig e r sehr se lte n e r und nur aus

nahm sweise zu e rw a rte n d e r V o g e la rte n  nach den M aßstäben der in vie len 

Ländern a rbe iten den  S e ltenh e itenko m m iss ionen  fü h r t  jedoch dazu, daß e in ige 

der bei WUST m it e ine r N um m er versehenen A rte n  als fü r  Bayern nachge

wiesen zu s tre ich e n  sind oder die Zahl der als N achw eise zu w ertende n M e l

dungen sich v e rr in g e rt ( fü r  Singvögel s. BEZZE L 1990). A n d e re rse its  sind 

neuerd ings F e s ts te llunge n  über e in ige  b isher n ic h t in Bayern nachgew iesene 

V o g e la rte n  v e rö ffe n t lic h t  und auch neue B ru th in w e ise  e rb ra c h t w orden. So

m it is t eine re v id ie rte  Ü b e rs ic h ts lis te  n o tw end ig , die den au ge n b lick lich e n  

K e nn tn iss tand  kurz zusam m enfaß t.

S o rg fä lt ig  b e a rb e ite te  C h e c k -Iis ts , w ie sie heute  fü r  v ie le  G eb ie te  der Erde 

vo rg e le g t werden (vg l. z.B. die Serie der B r it is h  O rn ith o lo g is ts ' U n ion) sind 

m ehr als nur in te re ssa n te  d o ku m e n ta to risch e  P flich tübun gen . Sie b ilden  

ebenso G rundlagen fü r  zoogeographische und/oder öko log ische A nalysen w ie 

fü r  v ie le  p ra k tisch e  A spekte  des A rten schu tze s  und der N a tu rs c h u tz p o lit ik .

M a te r ia l und M e th o d ik

A u sg e w e rte t sind neben den beiden Bänden der A v ifa u n a  von WÜST (1981, 
1986) auch der B ru tvo g e la tla s  von NITSCHE & PLACHTER (1987), d ie E r
gebnisse der Revision se lte n e r Singvögel (B E Z Z E L 1990) sow ie v ie le  E in ze l
v e rö ffe n tlic h u n g e n  der le tz te n  Jahre. Noch n ic h t p u b liz ie rte  E inze lnachw eise 
b lieben u n b e rü c k s ic h tig t.
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Bei Ausnahm eerscheinungen der N ich ts ingvöge l m it nur je w e ils  sehr wenigen 
bayerischen M eldungen wurden bis je tz t a lle rd ing s  nur einzelne M eldungen 
g e p rü ft, um über die A u fna hm e der b e tre ffe n d e n  A rte n  in die h ie r vo rge 
leg te  re v id ie rte  L is te  en tscheiden zu können. E in ige A rte n , w ie  z.B. E ism öwe 
oder Kurzschnabelgans, ha rren  noch e ine r k r it is c h e n  B earbe itun g . U n s ich e r
he ite n  in der Zuordnung von S tatusbezeichnungen ergeben sich vor a llem  bei 
unrege lm äßigen und/oder b isher n ic h t fü r  Bayern k r it is c h  und lücken los do
k u m e n tie rte n  A rte n  der N ich ts ingvög e l.

Fü r die Statusklassen und -bezeichnungen w urden ke ine neuen E in h e ite n  oder 
Sym bole ve rw e nde t, obwohl eine der A r t  und dem U m fang des M a te ria ls  
angepaßte Wahl der L is te  m ö g liche rw e ise  e ine bessere A u ssa g e kra ft ve r
liehen h ä tte . V ie lm e h r w urde der V e rg le ic h b a rk e it der bayerischen L is te  
m it A u fs te llu n g e n  über andere G eb ie te  M itte le u ro p a s  der Vorzug gegeben.
D ie vor je d e r A r t  stehenden Sym bole verwenden sowohl d ie von W IN K LE R  
(1989) fü r  d ie L is te  der V o g e la rte n  der Schweiz e n tw ic k e lte n  S ta tu sbeze ich 
nungen als auch d ie von B A R T H E L & H IL L  (1988) fü r  die L is te  der Vögel 
der B undesrepublik D eutsch land  verw ende ten . D ie bayerische L is te  läß t sich 
also u n m itte lb a r d a m it verg le ich en .

Zahlen in K la m m e rn  h in te r e in igen A rte n  verweisen au f A nm erkungen am 
Schluß der L is te .

Statusübersicht

a) D ie  von W IN K LE R  (1989) fü r  die Schweiz verw endeten S tatusklassen und 

ih re  Bezeichnungen ergeben fo lge nde E in te ilu n g  der in Bayern nachgew iesenen 

V o g e la rte n :

Zw ischen 1900 und 1988 m indestens e inm al als B rutvogel a u fg e tre te n :

211 A rte n

| * |  F re ib ru te n  von w a hrsche in lichen  oder s icheren G e fa n g e n s c h a fts flü c h t

lingen sind nachgew iesen: 3 A rte n

1 Zw ischen 1972 und 1988 als re ge lm äß ig e r (m indestens in den le tz te n  

5 Jahren a ll jä h r lic h e r)  B ru tvoge l a u fg e tre te n : 178 A rte n

2 Zw ischen 1972 und 1988 als un rege lm äß ige r B ru tvoge l a u fg e tre te n  oder 

aber neu als B rutvogel erschienen oder verschw unden: 19 A rte n

3 In neuerer Z e it  als rege lm äß ig e r D urch züg le r oder W in te rg a s t a u fg e 

tre te n ,  ohne aber zw ischen 1972 und 1988 g e b rü te t zu haben: 46 A rte n

4 U nre ge lm ä ß ige r D urch züg le r oder W in te rg a s t, aber m it m ehr als 15 N ach

weisen s e it 1900 und ohne B ru tn achw e ise  zw ischen 1972 und 1988:

35 A rte n

Ausnahm egast m it 1-15  Nachw eisen s e it 1900: 76 A rte n5
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6 S ta tus als W ildvogel unsicher bzw. w a h rsch e in lich e r G e fa n g e n sch a fts 

f lü c h t l in g :  16 A rte n

7 N ur im  19. Jh. nachgew iesen: 6 A rte n

b) Bei der von B A R T H E L & H IL L  (1988) verw ende ten E in te ilu n g , deren D e

f in it io n e n  h ie r g e rin g fü g ig  ve rä n d e rt sind, ergeben sich fo lge nde G rupp ie rungen:

B D ie  A r t  is t in den le tz te n  Jahren re ge lm äß ig e r B ru tvoge l gewesen: 178 A rte n

(B ) D ie  A r t  ha t in den le tz te n  Jahren nur un rege lm äß ig  oder ausnahm s

weise g e b rü te t: 18 A rte n

| B | F re ib ru te n  von G e fa n g e n s c h a fts flü c h tlin g e n : 3 A rte n  

Z D ie  A r t  e rsch e in t überw iegend zu den Zugze iten  als rege lm äß ig e r 

D urch züg le r: 33 A rte n

W D ie  A r t  is t überw iegend im W in te rh a lb ja h r als m ehr oder m ind er re 

ge lm äß ige r W in te rg a s t a n z u tre ffe n : 20 A rte n  

G D ie  A r t  e rsch e in t als G astvogel. Ih r re la tiv  regelm äß iges A u ftre te n  

kann n ic h t als g e r ic h te te r  D urchzug be zeichnet w erden: 15 A rte n  

|G | G e fa n g e n s c h a fts flü c h tlin g e : 2 A rte n

A Z um indest in den le tz te n  Jahren Ausnahm eersche inung: 84 A rte n  

(A )  D ie  A r t  w urde vor 1945 m indestens e inm al als A usnahm eerscheinung 

nachgew iesen: 12 A rte n

| A | D ie  A r t  w urde s e it 1945 m indestens e inm al als Ausnahm eersche inung 

fe s tg e s te llt .  Es is t jedoch w a h rsch e in lich , daß sie aus G e fange nscha ft 

e n tw ich e n  is t: 14 A rte n

X D ie  A r t  wurde nach 1945 ge m e ld e t, doch müssen die Belege noch ü b e r

p rü f t  w erden (N ach w eise  vor 1945 liegen vo r): 1 A r t

Allgem eine Ergebnisse

D ie h ie r vo rg e le g te  L is te  der Vögel Bayerns e n th ä lt nur 379 A rte n  gegen

über den 393 A rte n  bei WÜST (1 986). D ieser U n te rsch ied  e rk lä r t  sich w ie 

fo lg t :

N ic h t b e rü c k s ic h tig t sind h is to risch e  Angaben vor 1800 und d a m it fa lle n  

W aldrapp (G e ro n ticu s  e re m ita ) und R othuhn (A le c to r is  ru fa ) weg. E n t

sprechend der L is te  der Schweiz und der B undesrepublik w urde auch die 

S traß entaube herausgelassen.
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A ls  n ic h t s iche r nachgewiesen sind fo lge nde 14 A rte n  zu s tre ich e n  (vg l. auch 

BEZZEL 1990): K a ise ra d le r (A q u ila  h e lia c a ), P azifischer G o ld re g e n p fe ife r 

(P luv ia lis  fu lv a ) , S p itzsch w a n z-S tra n d lä u fe r (C a lid ris  a cu m in a ta ), D ünnschnabel- 

m öwe (L a rus  ge ne i), Papageitaucher (F ra te rc u la  a rc t ic a ) , B lu tsp e ch t (D e n d ro - 

copos sy ria cu s), K a la n d e rle rch e  (M e lanoco ryph a  c a la n d ra ), H eckensänger (C e r- 

co tr ic h a s  g a la c to te s ), Buschrohrsänger (A cro ce p h a lu s  d u m e to ru m ), W ander

laubsänger (Phylloscopus b o re a lis ), Lasurm e ise  (Parus cyanus), K appenam m er 

(E m b eriza  m e la nocep ha la ), P o la rb irke nze is ig  (C ardue lis  ho rnem ann i), U n g lücks

häher (Perisoreus in fau stus) und A lp e n krä h e  (P yrrh o co ra x  p y rrh o c o ra x ).

Diesen 17 A rte n  stehen 4 A rte n  gegenüber, die neu aufzunehm en sind: 

S ch w a rzko p f-R u d e re n te  (O xyu ra  ja m a icen s is) als G e fa n g e n s c h a fts flü c h tlin g  

bzw. v ie lle ic h t von der b r itis c h e n  Popu la tion s tam m end, W eißkopfm öw e (L a rus  

cachinnans) von der Silb.ermöwe als A r t  abgespa lten, Chukarhuhn (A le c to r is  

chu kar) als Ausnahm egast von Aussetzungen in Ö s te rre ic h  (B E ZZ EL 1987) 

und Z itro n e n s te lze  (M o ta c il la  c itre o la )  m it dem E rs tnachw eis  1986 (K E L L N E R  

1988).

A ls  neue A rte n , die bei V o rlie g e n  durch B estä tigu ng  des Bundesdeutschen 

Seltenheitenausschusses, in die L is te  der V ögel Bayerns au fgenom m en w erden 

könnten , sind O rp heu sspö tte r (H ip p o la is  p o ly g lo t ta ) ,  Isab e llw ürge r (Lan ius  isa - 

b e llinus) und B lu tsp e ch t (D endrocopos sy riacu s) zu b e tra ch te n  (vg l. KLOSE 

1983, 1989, v. W ENG ERSKY 1983, KRAUSS 1989, R E IC H H O LF 1989). Für 

die W iederau fnahm e des B lu tspech tes  (s. KLOSE 1989) b e darf es eb en fa lls  

der B estä tigu ng  durch den Ausschuß, zumal die A r t  noch n ic h t in d ie L is te  

der Vögel der B undesrepublik au fgenom m en is t (B A R T H E L  & H IL L  1988).

V e rg le ic h  Bayern und Schweiz

D ie  A r te n lis te  Bayerns läß t e in ige in te ressan te  V e rg le ic h e  m it der Schweiz 

zu, die nur e tw a  58 % der F läche Bayerns u m fa ß t, jedoch ungle ich in ten s ive r 

o rn ith o lo g isch  e r fo rs c h t w ird :

Von 1900 bis 1988 wurden in Bayern 367 V o g e la rte n  nachgew iesen, deren 

S tatus als W ildvogel angenom m en w erden kann; 211 A rte n  davon haben m in 

destens e inm al g e b rü te t. F ü r die Schweiz be tragen die entsprechenden W erte  

362 bzw. 200 (W IN K LE R  1989). 6 A r te n  ( in  der Schweiz 7) sind nur aus dem

1 9 .  . Ih h p l  P n t  M in r lP R + p r iQ  In H e n  b + 7 t o n  R  . l a h r o n  h r i i t o t o n  in  R a v o r n  1 7 f l
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D ie Zahlen der G äste w eichen s tä rk e r voneinander ab, s ich e r z.T. eine F o l

ge gew isser W illk ü r  bei der E in s tu fun g  nach der R e g e lm ä ß ig ke it des A u f t r e 

tens und vor a lle m  bei A r te n , von denen m e is t nur wenige Ind ividuen e r 

sche inen, durch d ie In te n s itä t der B eobachtung s tä rk e r als durch d ie F lä ch e n 

größe b e e in flu ß t. D ie  Schweiz kennt 77 A rte n , die in neuester Z e it re g e l

m äßig als G äste e rscheinen , und 23, d ie unrege lm äß ig  a u ftauch en  (a lle rd in g s  

h ä u fig e r als 15 mal s e it 1900). Bayern kann dagegen nur m it  65 regelm äß igen 

G ästen a u fw a rte n , dagegen m it 35 unrege lm äß igen. D ie  Summen von je  100 

A rte n  aus beiden S ta tu ska te g o rie n  sind aber id e n tisch .

D ie  Zahl der A usnahm egäste is t in B ayern m it  76 etw as größer als in der 

Schweiz m it 69; doch besagen solche Zahlen fü r  den zoogeographischen V e r 

g le ich  n a tü r lic h  w enig . Ebenso u n b e s tim m t is t die K a te g o rie  der ve rm u tlic h e n  

G e fa n g e n s c h a fts flü c h tlin g e , die in der Schweiz d e rze it 9, in Bayern 16 A rte n  

u m fa ß t.

A nm e rkung  zu e inze lnen A rte n

(1 ) K urzschnabelgans: Im H in b lic k  auf d ie m a n g e lh a fte  Behandlung der 
S aatgansform en in den v e rb re ite te n  F e ld fü h re rn  müssen die B eobachtun
gen b a yerischer Kurzschnabelgänse k r it is c h  ü b e rp rü ft w erden.

(2 ) D oppelschnepfe: N ur w enige w irk lic h  ve rw e rtb a re  N achw eise liegen vor. 
E in großer T e il der M eldungen b e ruh t s iche r au f V erw echs lung  m it der 
Bekassine.

(3 ) R aubm öw e: Bei den 3 k le in e re n  A rte n  is t die B estim m ung s ich e r n ich t 
in a llen  F ä llen  s ich e r; eine N achp rü fu ng  und s o rg fä lt ig e  B ew ertung  
a lle r  M eldungen is t angezeig t.

(4 ) E ism öw e: v o rb e h a lt lic h  der A nerkennung der neuen Beobachtungen durch 
den Bundesdeutschen S eltenheitsausschuß.

(5 ) H ab ich tskauz: B ru tn achw e ise  aus dem 20. Jh. scheinen zu fe h le n .

( 6 ) S te in sp e rlin g : S e it 1945 in Bayern ke ine F e s ts te llu n g  m ehr.
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L is te  der V öge l Bayerns

3 W
3 W
4 A
5 A

1 * B
1* B
2* (B )
3 W
1* B

5 A
5 A

5 A 
7 ( A )

5 A

1* B
5 A
5 A

6 I A l
6 I A I

2* (B )
1* B
1* B
4 G
6 I A I
3 G
3 G
1* B
2* (B )

1 * B
1* B

S eetaucher -  G aviidae

S te rn ta u ch e r G avia s te lla ta  
P ra ch tta u ch e r G. á rc t ic a  
E is ta uche r G. im m e r 
G e lbschnabe ltaucher G. adam sil

L a ppen tau cher -  P odicipedidae

Z w e rg ta u ch e r T achybaptus ru f ic o ll is  
H aubentaucher Podiceps c r is ta tu s  
R o th a ls ta u ch e r P. grisegena 
O hren ta uche r P. a u ritu s  
S chw arzha ls taucher P. n ig r ic o ll is

S turm vöge l -  P ro ce lla riid a e

D unk le r S tu rm ta u ch e r P uffinus  griseus 
S chw arzsch nab e l-S tu rm tauch er P. p u ffin u s

S turm schw alben  -  H yd ro b a tid a e

S turm schw albe  H ydrobates pe lagicus 
W e lle n lä u fe r O ceanodrom a leucorhoa

T ö lpe l -  Sulidae

Sula bassana

K o rm o ra n e  -  P ha lacrocorac idae

K o rm o ra n  P ha lacrocorax carbo 
K rähenscharbe P. a r is to te lis  
Z w ergscharbe P. pygmeus

Pelikane -  Pelecanidae

R osapelikan Pelecanus onocro ta lus  
K ra u sko p fp e lika n  P. crispus

R e ihe r -  A rd e id a e

R ohrdom m el B otau rus  s te lla r is  
Z w e rgdo m m e l Ixob rychus m inu tus  
N a c h tre ih e r N y c tic o ra x  n y c tic o ra x  
R a lle n re ih e r A rd e o la  ra llo ides  
K u h re ih e r Bubulcus ibis 
S e idenre iher E g re tta  g a rze tta  
S ilb e rre ih e r E. alba 
G ra u re ih e r A rd e a  c ine rea  
P urp u rre ih e r A . pu rpurea

S törche  -  C icon iid ae

S chw arzstorch C icon ia  n ig ra  
W eißstorch  C. c ico n ia
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Ibisse -  T h re s k io rn ith id a e

4 A S ich le r Plegadis fa lc in e llu s
4 A L ö f f le r  P la ta lea  leuco rod ia

F lam ingos -  P hoe n icop te ridae

6 |A | R osafla m in go  Phoenicopterus ruber

Entenvögel -  A n a tid a e

6 1 * | I B | Schwarzschwan Cygnus a tra tu s
1* B H öckerschw an C. o lo r
4 A Zw ergschw an C. colum bianus
3 W Singschwan C. cygnus
3 W Saatgans A nser fa b a lis
5 A Kurzschnabelgans A . b rachyrhynchus (1 )
4 W Bläßgans A . a lb ifro n s
5 A Zw erggans A . e ry th ro pus
3 1 * I | b | G raugans A . anser
6 1 * I IB | Kanadagans B ra n ta  canadensis
5 A W eißwangengans B. leucopsis
5 A R ingelgans B. b e rn ic la
5 A Rothalsgans B. ru f ic o ll is
6 I A | Rostgans T adorna fe rru g in e a
4 A Brandgans T . tad o rn a
6 I A I B ra u te n te  A ix  sponsa
6 I A | M a ndarin en te  A . g a le r ic u la ta
2* (B ) P fe ife n te  Anas penelope
1 * B S ch n a tte re n te  A . s tre p e ra
1 * B K ric k e n te  A . c re cca
1* B S tocken te  A . p la ty rh yn ch o s
2 * (B ) Spießente A . acu ta
1 * B K näke n te  A . querquedu la
1 * B L ö ffe le n te  A . c lyp e a ta
7 (A ) M a rm e le n te  M a rm aron.e tta  angusti ro s tris
1 * B K o lben en te  N e tta  ru fin a
1 * B T a fe le n te  A y th y a  fe r in a
5 A R ingschnabe len te  A . c o lla r is
2 * (B ) M o oren te  A . nyroca
1 * B R e ih e re n te  A . fu lig u la
3 W B ergente  A . m a rila
2 * (B ) E id e re n te  S o m a te ria  m o lliss im a
5 A S checkente  P o ly s tic ta  s te lle n
7 (A ) K rag enen te  H is tr io n ic u s  h is tr io n icu s
3 W E isente  C langu la  hyem alis
3 W T ra u e re n te  M e la n it ta  n ig ra
3 W S am te n te  M. fusca
5 A S pa te le n te  B ucephala is la nd ica
1* B S che llen te  B. c langu la
3 W Zw ergsäger M ergus a lbe llus
3 w M itte ls ä g e r M. s e rra to r
1* B Gänsesäger M . m erganser
6 I A | S c h w a rzko p f-R u d e re n te  O xyura  jam a icensis
5 A W e iß ko p f-R u d e re n te  O. leucocepha la
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1* B
1* B
1* B
3 W
7 (A )
6 | A |
5 A
5 (A )
4 G
1* B
3* (B )
5 A
1* B
1* B
1* B
1* B
5 X
4 W
3* G
4 A
6 | A |
1* B
5 A
5 A

3* Z

5 A
1* B
3 G
3 W
1* B
5 A
5 A
1* B

1* B 
1* B 
1* B 
1* B

6 | A |
2* (B )
1* B 
1* B
6 IA  J
1* B

H a b ic h ta rtig e  -  A c c ip itr id a e

Wespenbussard Pernis apivorus 
S chw arzm ilan M ilvus m igrans 
R o tm ila n  M. m ilvus 
Seeadler H a lia ee tu s  a lb ic illa  
B a rtg e ie r G ypaetus barbatus 
S chm utzgeier Neophron pe rcnop terus  
G änsegeier Gyps fu lvus 
M önchsge ie r A egyp ius monachus 
S chlangenadler C ircae tus  g a llicu s  
R ohrw e ihe  C ircus aeruginosus 
K orn w e ih e  C. cyaneus 
S teppenw eihe C. m acrourus 
W iesenweihe C. pygargus 
H a b ich t A c c ip ite r  g e n tilis  
Sperber A . nisus 
Mäusebussard B uteo buteo 
A d le rbussard  B. ru fin us  
Rauhfußbussard B. lagopus 
S chre ia d le r A q u ila  pom arina  
S che llad le r A . clanga 
S teppenadler A . rapax 
S te in a d le r A . chrysaetos 
Z w e rg a d le r H ie raa e tus  pennatus 
H a b ich tsa d le r H. fa sc ia tu s

F isch a d le r -  Pandionidae

F ischa d le r Pandion ha liae tus  

F a lken  -  Fa lco n idae

R ö te lfa lk e  F a lco  naumanni 
T u rm fa lk e  F. tinnu ncu lus  
R o tfu ß fa lk e  F . vespertinus 
M e rlin  F. co lum barius  
B aum fa lke  F. subbuteo 
W ü rg fa lke  F. che rrug  
G e rfa lk e  F. ru s tico lu s  
W a nd erfa lke  F. pe regrinus

R auhfußhühner -  T e tra o n id a e

Haselhuhn Bonasa bonasia 
A lpenschneehuhn Lagopus m utus 
B irkhuhn T e tra o  te t r ix  
A uerhuhn T. uroga llus

G la ttfu ß h ü h n e r -  Phasianidae

Chukarhuhn A le c to r is  chukar 
S te inhuhn A . graeca 
Rebhuhn Perd ix p e rd ix  
W achte l C o tu rn ix  c o tu rn ix  
Königsfasan S yrm a ticu s  reevesii 
Fasan Phasianus co lch icus
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R alle n  -  R a llid a e

1* B W asserra lle  R allus aquatlcus
1* B T ü p fe lsum pfhu hn Porzana porzana
3* ( B ) K le in es Sum pfhuhn P. parva
4* A Z w ergsum pfhuhn P. p u s llla
1* B W ach te lkö n ig  C rex crex
1* B Teichhuhn G a llín u la  ch loropus
6 |A | B ronzesultanshuhn P orphyru la  a llem
1* B Bläßhuhn F ú lic a  a tra

K ra n ich e  -  G ru idae

3 Z K ra n ich  Grus grus
6 IA I Ju n g fe rn kra n ich  A n th ro p o id e s  v irgo

Trappen -  O tid id a e

5 (A ) Z w e rg tra p p e  T e tra x  te t ra x
5 A K ra g e n tra p p e  C h lam yd o tis  undu la ta
5 A G ro ß trappe  O tis  ta rd a

A u s te rn fis c h e r -  H aem atopodidae

4 Z A u s te rn fis c h e r H aem atopus ostra legus

S te lze n lä u fe r -  R e cu rv iro s trid a e

4* G S te lze n lä u fe r H im antopus h im antopus
4* G Säbelschnäbler R e cu rv iro s tra  avosetta

T r ie le  -  B urh in lda e

4* A T rie l Burh inus oedicnem us

B rachschw alben -  G la re o lid a e

5 (A ) Rennvogel C ursorius cursor
4 A R o tflü g e l-B ra c h s c h w a lb e  G la re o la  p ra tín c o la
5 A S ch w a rz flü g e l-B ra ch sch w a lb e  G. nordm anni

R e g e n p fe ife r -  C harad riida e

1* B F lu ß re g e n p fe ife r C haradrius dubius
3 Z S and re g e n p fe ife r C. h ia tic u la
4 A S ee re g e n p fe ife r C. a lexandrinus
4 A M o rn e llre g e n p fe ife r  C. m o rln e llu s
3 Z G o ld re g e n p fe ife r P luv ia lis  a p ric a ria
3 Z K ie b itz re g e n p fe ife r  P. squ a ta ro la
5 A S tepp enk ieb itz  C h e ttu s ia  g re g a ria
1* B K ie b itz  V ane llus  vanellus

Schnepfen -  S colopacidae

3 Z K n u tt C a lid ris  canutus
3 Z Sanderling C. alba
3 z Z w e rg s tra n d lä u fe r C. m in u ta
3 z T e m m in c k s tra n d lä u fe r C. te m m in c k ii
5 A G ra u b ru s t-S tra n d lä u fe r C. m e lanotos
3 z S ic h e ls tra n d lä u fe r C. fe rru g in e a
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5 A M e e rs tra n d lä u fe r C. m a rit im a
3 Z A lp e n s tra n d lä u fe r C. a lp ina
4 Z S u m p flä u fe r L im ic o la  fa lc in e llu s
5 A G ra s lä u fe r T ry n g ite s  sub ru f i col I is
3* Z K a m p flä u fe r Philom achus pugnax
3 Z Zw ergschnepfe  Lym n o cryp te s  m in im us
1 * B Bekassine G a llin ago  ga llinago
5 A D oppelschnepfe G. m edia (2 )
1 * B W aldschnepfe Scolopax ru s tic ó la
1* B U fe rsch n e p fe  L im osa lim osa
4 Z P fuhlschnepfe  L . lapponica
3 Z Regenbrachvogel N um enius phaeopus
1* B G roßer Brachvogel N. a rquata
3 Z D unk le r W asserläu fe r T rin g a  e ry th ro pus
1* B R otschenkel T . to tanus
4 Z T e ich w a sse rlä u fe r T . s ta g n a tilis
3 Z G rünschenkel T . nebu la ria
2 * (B ) W aldw asserlä u fe r T. ochropus
3 Z B ru ch w a sse rlä u fe r T. g la reo la
5 A T e re kw a sse rlä u fe r Xenus c inereus
1 * B F lu ß u fe r lä u fe r A c t it is  hypoleucos
5 A D ro s s e lu fe rlä u fe r A . m a cu la ria
4 Z S te inw ä lze r A re n a ria  in te rp re s
4 Z O dinshühnchen Phalaropus lobatus
5 A Thorshühnchen P. fu lic a r iu s

R aubm öwen -  S te rc o ra r iid a e

4 Z S pate lraubm öw e S te rco ra r iu s  pom arinus (3 )
4 Z S chm aro tze rraubm öw e S. p a ra s iticu s
5 A Fa lke nra ubm ö w e S. longicaudus
5 A Skua S. skua

M öwen -  L a rid a e

2 * (B ) S chw arzkopfm öw e Larus m elanocephalus
3 Z Zw ergm öw e L . m inu tus
5 A Schw albenm öw e L . sabini
1 * B Lachm öw e L . rid ibundus
1* B S turm m öw e L . canus
3 G H eringsm öw e L. fuscus
2 * (B ) W eißkop fm öw e L . cachinnans
3 G S ilbe rm öw e L . a rgen ta tus
5 A Eism öw e L . hyperboreus (4 )
4 G M a nte lm ö w e L . m arinus
4 G D reizehenm öw e Rissa tr id a c ty la

Seeschwalben -  S te rn idae

4* Z Lachseeschw albe G e loch e lid on  n ilo t ic a
3 Z Raubseeschwalbe S terna caspia
5 A Brandseeschw albe S. sandvicensis
1 * B Flußseeschw albe S. h irundo
5 A K üstenseeschw albe S. paradisaea
4 Z Zw ergseeschw albe S. a lb ifro n s
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3 Z W eiß bart-S eeschw albe  C hlidon ias hybridus
3 Z T rauerseeschw albe C. n ige r
3 z W eiß flüge l-S e eschw a lbe  C. leuco p te rus  

A lk e  -  A lc id a e

5 ( A ) T ro tte llu m m e  U ria  aalge
7 ( A ) T o rd a lk  A lc a  to rd a
5 ( A ) G ry ll te is te  Cepphus g ry lle

F lughühner -  P te ro c lid id a e

7 (A ) S teppenflughuhn S yrrhaptes paradoxus

Tauben -  C olum bidae

1* B H ohltaube Colum ba oenas
1* B R inge ltau be  C. palum bus
1* B T ü rken taub e  S tre p to p e lia  decaocto
1* B T u rte lta u b e  S. tu r tu r

K uckucke  -  C ucu lidae

5 A H ähe rkucku ck C la m a to r g landarius
1* B K uckuck  Cuculus canorus

S ch le ie reu le n  -  T y to n id a e

1* B S ch le ie reu le  T y to  alba 

Eulen -  S trig id a e

5* A Z w e rgoh reu le  O tus scops
1* B Uhu Bubo buo
5 A S chnee-E ule  N yc te a  scandiaca
5 A S perbereule S urn ia u lu la
1* B Sperlingskauz G la u c id iu m  passermum
1* B Steinkauz A then e  noctua
1* B W aldkauz S tr ix  aluco
5 A H abichtskauz S. u ra lensis (5 )
1* B W aldohreule  A s io  otus
2* G S um pfohreu le  A . flam m eus
1* B Rauhfußkauz A ego lius  funereus 

N achtschw a lben  -  C a p rim u lg idae

1* B Z ie g e n m e lke r C aprim u lgus europaeus 

S egler -  A pod idae

1* B M auerseg le r Apus apus
4 A A lp ense g le r A . m elba 

Eisvögel -  A lce d in id a e

1* B Eisvogel A lce d o  a tth is  

S p in te  -  M erop idae

2* (B ) B ienen fresse r M erops ap ia s te r
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R acken -  C oracüdae 

G B lauracke  C o ra d a s  ga rru lus

W iedehopfe  -  U pupidae 

B W iedehopf Upupa epops

Spechte -  P icidae

B Wendehals Jynx to rq u il la
B G rauspecht Picus canus
B G rünspecht P. v ir id is
B Schw arzspecht D ryocopus m a rtiu s
B B untspecht Dendrocopos m a jo r
B M itte ls p e c h t D . m édius
B W eißrückenspecht D. leuco tos
B K le in sp e ch t D. m ino r
B D re izehenspecht P icoides tr id a c ty lu s

Le rch e n  -  A la ud idae

A K urzzehenlerche C a la n d re lla  b ra ch yd a c ty la
B H aubenlerche G a le rid a  c r is ta ta
B H e ide le rche  L u llu la  arbórea
B F e ld le rch e  A la uda arvensis
W O h ren le rche  E rem oph ila  a lp e s tris

Schwalben -  H iru n d in id a e

B U fe rsch w a lb e  R ip a ria  r ip a r ia
B Fe lsenschw albe P tyonoprogne ru pestris
B R auchschw albe H irundo ru s tica
A R ö te lsch w a lb e  H. daurica
B M ehlschw albe D e lichon  u rb ica

S telzen -  M o ta c illid a e

A S pornpieper A nthus rich a rd i
B B rach p ieper A . cam pestris
B B aum pieper A . t r iv ia l is
B W iesenpieper A . p ra tensis
Z R o tke h lp ie p e r A . cervinus
B B ergp ieper A . s p in o le tta
B S chafste lze  M o ta c illa  fla va
A Z itro n e n s te lze  M. c itre o la
B G eb irgsste lze  M . c ine rea
B Bachste lze M . alba

Seidenschwänze -  B o m b y c illid a e

W Seidenschwanz B o m b yc illa  ga rru lus

W asseram seln -  C in c lid a e  

B W asseramsel C inclus c inc lus

Zaunkönige -  T ro g lo d y tid a e  

B Zaunkönig T ro g lo d y te s  tro g lo d y te s
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B rau ne lle n  -  P run e llidae

1* B H ecken bra une lle  P rune lla  m odu laris
1* B A lp e n b ra u n e lle  P. c o lla r is

Drosseln -  T u rd idae

1* B R otke h lchen  E rith a cu s  rubecula
5 A Sprosser L u sc in ia  lu sc in ia
1* B N a c h tig a ll L . m egarhynchos
1* B B laukeh lchen L . svecica
5 A Blauschwanz T a rs ig e r cyanurus
1 * B Hausrotschw anz Phoenicurus ochruros
1* B G arten ro tschw a nz  P. phoenicurus
1* B B raunkehlchen S axico la  ru b e tra
1* B S chw arzkehlchen S. to rq u a ta
1* B S te inschm ätze r O enanthe oenanthe
5 A M itte lm e e r-S te in s c h m ä tz e r O. h ispanica
5 A S aharaste inschm ätzer 0 .  leucopyga
2 * (B ) S te in rö te l M o n tic o la  s a x a tilis
5 A Erddrossel Z o o th e ra  dauma
1* B R ingdrossel Turdus to rq u a tu s
1 * B Am sel T. m e ru la
5 A Naum anndrossel T . naumanni
5 A Bechste indrossel T . ru f ic o ll is
1* B W acho lderdrossel T . p ila r is
1* B Singdrossel T . ph ilom e lo s
2 * (B ) R otdrossel T . iliacu s
1 * B M is te ld rosse l T . v iscivorus

G rasm ücken -  S ylv iidae

5 A Seidensänger C e tt ia  c e tt i
1 * B F e ld sch w irl L o c u s te lla  naevia
1* B S ch lagschw irl L . f lu v ia t i l is
1 * B R o h rsch w irl L . lusc in io ides
2 * A M a riskensänger A croce pha lus  m elanopogon
4 A Seggenrohrsänger A . p a lu d ico la
1* B S ch ilfro h rsä n g e r A . schoenobaenus
1 * B S um pfroh rsänger A . p a lu s tris
1* B T e ich ro h rsä n g e r A . scirpaceus
1 * B Drossel rohrsänger A . arundinaceus
1 * B G e lb s p ö tte r H ippo la is  ic te r in a
5 A W e iß b a rt-G ra sm ü cke  Sylvia c a n tilla n s
5 A S a m tko p f-G ra sm ü cke  S. m elanocephala
5 A O rpheusgrasm ücke S. ho rtensis
2 * (B ) S perbergrasm ücke S. n iso ria
1* B K la ppe rg ra sm ücke  S. cu rru ca
1 * B D orngrasm ücke S. com m unis
1 * B G a rteng rasm ücke  S. bo rin
1 * B M önchsgrasm ücke S. a tr ic a p illa
5 A G rünlaubsänger Phylloscopus tro c h ilo id e s
5 A G e lb b rau en-L aub säng er P. ino rna tu s
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1* B B erg laubsänger P. bonelli
1 * B W aldlaubsänger P. s ib i la tr ix
1* B Z ilpza lp  P. c o lly b ita
1 * B F it is  P. tro c h ilu s
1* B W in tergo ldhähnchen Regulus regulus
1* B Som m ergoldhähnchen R. ig n ica p illu s  

F liegenschnäpper -  M uscicapidae

1* B G rauschnäpper M uscicapa s tr ia ta
1* B Zw ergschnäpper F lce d u la  parva
1* B H alsbandschnäpper F. a lb ic o llis
1 * B T rauerschnäpper F. hypoleuca 

D rosse lm eisen -  T im a liid a e

2* G B artm e ise  Panurus b ia rm icu s 

Schwanzm eisen -  A e g ith a lid a e

B Schwanzm eise A e g ith a lo s  caudatus 

M eisen -  Paridae

B Sum pfm eise Parus p a lu s tris
1 * B W eidenm eise P. m ontanus
1* B Haubenm eise P. c r is ta tu s
1 * B Tannenm eise P. a te r
1 * B B laum eise P. caeruleus
1* B K oh lm e ise  P. m a jo r 

K le ib e r -  S itt id a e

1* B K le ib e r S it ta  europaea 

M a u e rlä u fe r -  T icho dro m ad ida e

1* B M a u e rlä u fe r T icho dro m a m u ra ria  

B a u m lä u fe r -  C e rth iid a e

1* B W aldba um läu fe r C e rth ia  fa m ilia r is
1 * B G a rte n b a u m lä u fe r C. b ra ch yd a c ty la  

B eute lm e isen  -  R em izidae

1* B B eute lm e ise  R em iz pendulinus 

P iro le  -  O rio lid a e

1* B P irol O rio lu s  o rio lus  

W ürger -  L a n iid a e

1 * B N e u n tö te r Lanius c o llu r io
2 * ( 0 ) S ch w a rzs tirn w ü rg e r L . m ino r
1 * B R aubw ürger L . e x c u b ito r
1* B R o tk o p fw ü rg e r L . Senator
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K rähen -  C orvidae

1 * B E ich e lhähe r G arru lus  g landarius
1* B E ls te r Pica p ica
1* B Tannenhäher N u c ifra g a  c a ryo ca ta c te s
1* B A lp end oh le  P yrrh ocora x  g racu lus
1* B D ohle Corvus m onedula
1 * B Saatkrähe C. fru g ile g u s
1* B A askrähe C. corone
1 * B K o lk ra b e  C. corax

S ta re  -  S tu rn idae

1* B S tar S turnus vu lga ris
5 A Rosenstar S. roseus

S perlinge -  Passeridae

1* B H aussperling Passer dom esticus
1 * B F e ld sp e rlin g  P. m ontanus

* (A ) S te inspe rlin g  P. p e tro n ia  ( 6 )
1* B S chneefink M o n t if r in g il la  n iva lis  

F inke n  -  F r in g illid a e

1 * B B u ch fin k  F r in g illa  coelebs
3 W B e rg fin k  F. m o n t if r in g il la
1* B G ir l itz  Serinus serinus
1* B Z itro n e n g ir l itz  S. c i t r in e lla
1 * B G rü n lin g  C ardue lis  ch lo ris
1* B S tie g litz  C. cardue lis
1* B E rlenze is ig  C. spinus
1* B B lu th ä n flin g  C. cannabina
4 W B e rg h ä n flin g  C. f la v iro s tr is
1* B B irkenze is ig  C. fla m m e a
5 A Bindenkreuzschnabel L o x ia  leuco p te ra
1 * B F ich tenkreuzschnabe l L . cu rv iro s tra
5 A K ie fe rn kreu zschnab e l L . p y tyo p s itta c u s
2* B K a rm in g im p e l Carpodacus e ry th rin u s
5 A H akengim pe l P in íco la  e n u c le a to r
1* B G im pe l P yrrhu la  p y rrh u la
1 * B K ern be iß e r C occothrau stes  cocco th ra ustes

A m m e rn  -  E m beriz idae

5 A S pornam m er C a lca rius  lapponicus
4 W Schneeam m er P lectrophenax n iva lis
5 A F ich te n a m m e r E m beriza leucocephalos
1* B G olda m m e r E. c i t r in e lla
1* B Zaunam m er E. c ir lu s
1 * B Z ipp am m er E. c ia
1* B O rto la n  E. h o rtu la n a
5 A W aldam m er E. ru s tica
5 A Z w e rgam m er E. p u s illa
1 * B R ohram m er E. schoeniclus
1 * B G ra uam m er M il ia r ia  ca landra
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Summary

The presented c h e c k - lis t  o f b ird  species recorded in Bavaria com prises on ly 
380 species com pared to  the  393 species lis te d  by WÜST (1981, 1986). 
H ow ever, th e  in fo rm a tio n s  on no less than 14 species m entioned by WÜST 
are d o u b tfu l and can th e re fo re  no t be accepted  as docum ented occu rrences 
in B avaria . H is to r ic a l in fo rm a tio n s  on tw o  species as w ell as fe ra l pigeon 
are exc luded. 4 species have been added to  the  l is t  (O xyu ra  jam a icen s is , 
Larus cach innans, A le c to r is  chukar, M o ta c illa  c it re o la ) .  Lanius isabe llinus 
and H ippo la is  p o ly g lo tta  have been re p o rte d  bu t have not been checked by 
the  G erm an R a r ity  C o m itte e  up to  now.

In 1900-1988 th e  o ccu rren ce  o f 367 species (p robab le  escapes o m itte d )  can 
be s ta te d  fo r  B avaria . 221 o f them  have bred a t least once. 6 species are 
on ly  known fro m  th e  19th c e n tu ry . A t  least du ring  th e  last fiv e  years 178 
w ild  liv in g  species bred re g u la rly . 100 species can be s ta te d  as re gu la r 
(65) o r ir re g u la r (35) v is ito rs ; 76 species are a c c id e n ta l. 16 species p robab ly  
escaped fro m  c a p tiv ity .  These fig u re s  correspond very w ell to  those found 
in S w itze rland  w hich com prises on ly  58% o f th e  area o f B avaria  bu t is much 
b e tte r  covered by o rn ith o lo g is ts .

Sym bols used fo r  d e sc rip tio n  o f s ta tus :

* recorded a t least once breed ing , 1900-1988 -  | * |  co n firm e d  breeding 
p robab ly  o r c e r ta in ly  due to  escaped b irds fro m  c a p tiv ity  -  1 re g u la rly  
b reeding since 1972 -  2 ir re g u la r ly  b reeding 1972-1988; new or d isappeared 
breeding species -  3 in re ce n t years re g u la r v is ito r , no breeding recorded 
1971-1988 -  4 ir re g u la r v is ito r  w ith  m ore than  15 records since 1900, no 
breeding re co rd  1972-1988 -  5 a cc id e n ta l (1 -1 5  records since 1900) -  
6 possib ly o r c e r ta in ly  escaped fro m  c a p tiv ity  -  7 recorded in th e  19th 
ce n tu ry  on ly .

B re g u la rly  b reeding in re ce n t years -  (B ) ir re g u la r ly  o r e x c e p tio n a lly  b re e 
ding in re ce n t years -  |B | b reeding o f b irds escaped fro m  c a p tiv ity  -  
Z v is ito r  on m ig ra tio n  -  W m a in ly  in w in te r  -  G m ore o r less re g u la r v is i
to r ,  bu t no t as a re su lt o f d ire c te d  m ig ra tio n  -  |G | v is ito r  escaped fro m  
c a p tiv ity  -  A a c c id e n ta l, a t least du ring  re ce n t years -  (A ) recorded at 
least once b e fo re  1945 -  | A | a cc id e n ta l in re cen t years, bu t p robab ly  
escaped fro m  c a p tiv ity  -  X re p o rte d  since 1945, bu t not ye t proved; s ta tus  
u n ce rta in .

L ite ra tu r
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B E Z Z E L, E. (1 987): Chukarhuhn (A le c to r is  ch u kar) je tz t  auch in den b a y e ri
schen A lpen  -  G e fa h r fü r  das S teinhuhn (A . g raeca)? G arm ischer 
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